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Lehrperson 
Vorname / Name ......................................................……………………… 
Adresse ................................................................................................................... 
Geburtsdatum ........................................ Tel.nr. ……………………………..….. 
AHV-Nummer .................................................................. 
 
 
Bewerbungsunterlagen (Dossier) 

 Lebenslauf 
 Diplome 

 Arbeitszeugnisse / Arbeitsbestätigungen 
    Anderes:  ………………………………………. 

 
 
Einstufung der Lehrkraft Anstellungsmodalität 

Lohnstufe  definitiv 
Vereinbartes Pensum ......................................   befristet 1 Jahr 
  ……………………………….  

         
Englischqualifikation (Zertifizierung) 

Zertifikat  FCE  CAE  CPE 
ausstellende Institution ..........................................................................           Jahr…………… 

Auslandaufenthalt (in den letzten 5 Jahren) Dauer von   .......................  bis  .....................  
Ort ....................................................................................... 
besuchte Schule ....................................................................................... 
    halbtägig    ganztägig  

 
Französischqualifikation (Zertifizierung) 

Zertifikat  DELF B1  DELF B2  DALF C1  DALF C2 
ausstellende Institution  ................................................................    Jahr…………… 

Auslandaufenthalt (in den letzten 5 Jahren) Dauer von   .......................  bis  .....................  
Ort ....................................................................................... 
besuchte Schule ....................................................................................... 
    halbtägig    ganztägig  

 
Informatik Qualifikation  

Zertifikat  ECDL Start  ECDL Core  Andere 
Ohne Zertifikat  gute/sehr gute Userkompetenzen (Word, Excel, Outlook) 
   gute/sehr gute Kenntnisse IG (Integration PC im Unterricht) 
 
Neue Lehrperson ersetzt 
Frau / Herr ....................................................................................... 

 
Bemerkungen 
.................................................................................................................................................................... 
.................................................................................................................................................................... 

Neuanstellung von Lehrkräften 
(Grundlage für die Ausstellung der Lehrbewilligung) 

Erziehungsdepartement 
Schulamt 
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Ergänzende Personalangaben der  Lehrkraft 

Bestehen gegen Sie im Strafregister noch nicht gelöschte Vorstrafen?    Nein           Ja 

Stehen Sie derzeit in einem Strafverfahren?    Nein           Ja 

Haben Sie in einem anderen Kanton / in einem anderen Land ein formelles  
oder faktisches Berufsverbot?    Nein           Ja 
 
 
 
 
Information Berufseinführung für die neuen LK in Appenzell Innerrhoden  
Für  Lehrkräfte, die neu im Kanton tätig werden, ist der Besuch der Berufseinführung obligatorisch. 
Inhalte und Umfang der Berufseinführung werden individuell gemäss der Vorkenntnisse und 
Berufserfahrung der einzelnen Lehrkraft abgestimmt.  
 
 

 
Themenorientierte 

Halbtage 
(Sommerferien) 

Themenorientierte 
Halbtage 

(im 1. Semester) 

Berufsreflexion 
1,5 bis 2h 

(am Abend) 

 
 
 
 

Lehrpersonen, die bereits 
früher in AI unterrichtet 
haben 

1 1  2 
Halbtage 

Lehrpersonen mit 
Berufserfahrung 2 1  3 

Halbtage 

Lehrpersonen ab 
Ausbildung 3 2 2 6 

Halbtage 

zusätzlich für 
Lehrpersonen, die 
Englisch unterrichten 

1 2 Hospitationen 1 Halbtag 
(2. Semester) 

2.5 
Halbtage 

  
 
 
In der Berufseinführung sind die methodisch-didaktischen Weiterbildungen Englisch 
(Lehrmitteleinführung / Hospitationen) sowie eine Einführung in den Bereich ICT enthalten. 
 
 
Optimierungstage und andere obligatorische Weiterbildungen werden situativ vom Schulamt 
festgelegt und werden in der Jahresplanung kommuniziert. 
 
 
 
 
Weiterbildungspflicht 

Für den Umfang der Fortbildungspflicht gelten die Bestimmungen des 
Landesschulkommissionsbeschlusses Art. 29 und Art. 30.  
 
 
 
 
 
 
Ort und Datum .........................................................          Unterschrift der Lehrperson 
 


